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Hier 
geht̕s zum 

Matthäi-
kirchhof-

Code.

Scan 
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Hier 
geht̕s zum 
Prozess auf 
leipzig.de.

Beteiligung vor dem 
städtebaulichen Wettbewerb

In der Beteiligungsphase, die den städtebaulichen 
Wettbewerb vorbereitete, wurde der gewünschte 
Charakter und eine gemeinsame Vorstellung für die 
Zukunft des Areals entwickelt.   
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1  Auftakt
Die Eröffnung des öffent lichen 
Beteiligungsprozesses fand in Form 
einer Podiumsdiskussion statt.

2  Online-Umfrage 
Vom 19. April  bis 31. Mai 2021 konnten 
alle Interessierten an der Umfrage teil-
nehmen und ihre Meinungen und Ideen 
zur Entwicklung des Areals einbringen.

3  Fachwerkstätten 1 – 3
In intensiven Arbeitstreffen diskutierte ein 
fester Teilnehmerkreis Fragestellungen 
zu konkreten Themenfeldern. Auch die 
Ergebnisse aus der Online-Umfrage 
fl ossen hier ein. 

4  Aktionstage
Vor Ort bestand die Möglichkeit, gemeinsam 
ins Gespräch zu kommen, die bisherigen 
Ergebnisse aus dem Beteiligungsprozess zu 
diskutieren und weitere Hinweise einzubringen.

6  Matthäikirchhof-Forum
Am Ende der ersten Beteiligungsphase 
wurden alle Zwischenstände und Ergebnisse 
präsentiert sowie mit der Öffentlichkeit 
rückgekoppelt.

5  Fachwerkstatt 4
Am 7. März 2022 wurde als Synthese der 
Beteiligung der Matthäikirchhof-Code in 
der vierten Fachwerkstatt digital vorgestellt, 
diskutiert und geschärft. 
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Vorbereitung des städtebaulichen Wettbewerbs
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Der Matthäikirchhof-Code diente als eine Grund lage 
für die Aufgabenstellung des anschließenden 
städtebaulichen Wettbewerbs, der die nächste Phase 
des Beteiligungsverfahrens einläutete.
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Start der 
Auslobung

Erarbeitung 
der Entwürfe 
durch die 
teilnehmenden 
Büros

1. Preisge-
richtssitzung:
Auswahl 
von 9 aus 66 
Entwürfen 

Online-
Schauplatz

Hofschau

Mai 
2023

O� ener städtebaulicher Wettbewerb

Beteiligung während des 
städtebaulichen Wettbewerbs 

Die Stadtgesellschaft konnte innerhalb des städtebau-
lichen Wettbewerbsverfahrens über die eingereichten 
Entwürfe diskutieren, mit den Planungsbüros ins 
Gespräch kommen und so den Entwurfsprozess mit 
wertvollen Hinweisen unterstützen. 

2  Online-Schauplatz 
Die digitale Ausstellung der 
neun aus der ersten Preisgerichts-
sitzung ausgewählten Entwürfe 
bot die Möglichkeit, Feedback 
zu geben und sich mit anderen 
auszutauschen.

1  Mitglied des Preisgerichts
Das Preisgericht, bestehend aus Sach- und Fach-
preisricher/-innen entschied über die eingegangenen 
Entwürfe. Ein stadtgesellschaftliches Mitglied, 
welches durch ein Losverfahren ernannt wurde, war 
im Preisgericht mit einer Stimme vertreten. Der Fo-
kus der Person lag darauf, die Inhalte und Debatten 
aus dem vorweg gegangenen Beteiligungsprozessen 
in die Entscheidungsfi ndungen einzubringen.

3  Hofschau 
Das vielseitige Programm rund um die städtebaulichen 
Entwürfe bot die Gelegenheit, mit den Entwurfsverfas-
ser/-innen ins Gespräch zu kommen und Hinweise für 
den weiteren Entwurfsprozess mitzugeben. 

Dez. 
2023 

Jan. 
2024

Feb./März 
2024  Ausblick

Überarbei-
tung der 9 
Entwürfe

Abgabe der 9 
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die teilnehmen-
den Büros

2. Preisge-
richtssitzung:
Entscheidung 
über die 
Platzierungen

Master-
planung

Okt. – Dez. 
2023

Öffentliche 
Ausstellung
der 66 ein-
gereichten 
Entwürfe

Vertiefter städtebaulicher Wettbewerb
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Schau 

rein!

Die Entwürfe wurden auf der 
Website im 3D-Stadtmodell, 
mit Plänen, Grafi ken und Texten 
präsentiert. Außerdem wurden 
Informationen und Erläuterungen 
zum Beteiligungsprozess und 
dem Matthäikirchhof-Code 
gegeben. 

Das Format ermöglichte 
außerdem vom 19. September  
bis 1. Oktober 2023 das Kom-
mentieren sowie die Teilnahme 
an einer Online-Umfrage. 

Die Teilnehmenden konnten 
die Entwürfe in Bezug auf die 
vier Prüfaufträge des Matthäi-
kirchhof-Codes sichten und 
Anregungen abgeben. 

Kontrovers diskutiert wurde die 
Frage nach dem Umgang mit 
dem Bestand sowie die Orientie-
rung am Stadtgrundriss.
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Online-
Schauplatz 

Der Online-Schauplatz war die digitale Ausstellung der 
neun Entwürfe, die zur ersten Preisgerichtssitzung am 
28. August 2023 aus 66 Einreichungen ausgewählt 
wurden. Diese Öffnung des sonst üblichen anonymen 
Wettbewerbverfahrens ermöglichte der Öffentlichkeit 
einen detaillierten Einblick und stellte eine Besonderheit 
im Ablauf eines städtebaulichen Wettbewerbs dar.

Die städtebaulichen 
Entwürfe 
im Diskurs

Foto: Stadt Leipzig



Die städtebaulichen 
Entwürfe 
im Diskurs

Hofschau 

Die Hofschau am 19. Oktober 2023 im Museum der 
bildenden Künste Leipzig bot die Möglichkeit, vor Ort 
Einblicke in die neun ausgewählten Entwürfe zu 
bekommen, die zur ersten Preisgerichtssitzung am 
28. August 2023 aus 66 Einreichungen ausgewählt wur-
den. Darüber hinaus ermöglichte sie der interessierten 
Öffentlichkeit, direkt mit den Entwurfverfasser/-innen 
ins Gespräch zu kommen. Dadurch konnten wertvolle 
Hinweise für den weiteren Entwurfsprozess in 
der vertieften Wettbewerbsphase mitgegeben werden.

Ein Podiumsgespräch gewährte 
Einblicke in das Wettbewerbs-
verfahren. Anschließend präsen-
tierten die im Wettbewerb teil-
nehmenden Büros ihre Entwürfe. 
Zudem erläuterte eine Vertreterin 
des Preisgerichts die jeweiligen 
Stärken der Entwürfe.

Der direkte Dialog vor Ort
knüpfte dabei an die Themen
im vorangegangenen Online-
Schauplatz an und bot eine 
bereichernde Ergänzung zu den 
virtuellen Debatten.

Fotos: Hans-G. Unrau



Die Wegebeziehungen sind gut, 

jedoch wirkt das Areal sehr 

gequetscht. Hier fehlt vor allem 

ein öffentlicher Stadtplatz 

(Matthäiplatz), welcher durch 

die teilerhaltene (und für die 

sehr dichte Bebauung viel zu 

hohe) Stasi-Platte in Anspruch 

genommen wird.
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Dokumen-
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… gelungene 
Integration der 
Klingertreppe 
zur Herstellung 
einer Verbindung 
von Dittrichring 
und Innenstadt …

Die Zitate sind Hinweise von Teilnehmenden während der 
Beteiligungsformate (Online-Schauplatz sowie Hofschau) zu 
verschiedenen Entwürfen. Nach einem Zwischenkolloquium 
mit dem Preisgericht und den beiden Beteiligungsveranstal-
tungen hatten die Büros bis Ende des Jahres 2023 Zeit, ihre 
Entwürfe zu überarbeiten.

Die städtebaulichen 
Entwürfe im Diskurs

Online-Schauplatz und Hofschau 
hatten das gemeinsame Ziel, Feedback 
und konkrete Anregungen der Stadt-
gesellschaft für die weitere Ausarbei-
tung der Entwürfe in der vertieften 
Wettbewerbsphase einzuholen. Sie 
ergaben ein Stimmungsbild, das den 
guten und konstruktiven Austausch 
über die Entwürfe widerspiegelte.

Feuerwehr- und 

Lieferzufahrt für die 

Gastronomie im 

nördlichen Innenhof 

fallen im Entwurf weg.

Leider wirken die einzelnen 
Gebäude nicht verbunden und 
nicht als stimmiges Gesamt-
konzept geplant. Mehr Einheit-
lichkeit wäre aber an dieser 
Stelle wünschenswerter.

… gelungene 
Freiraumgestal-
tung mit vielen 
Grünfl ächen …

… Teilerhalt des Bestands ist wichtig für die Erinnerung und im Sinne ökologischer Stand-punkte. Das freigestellte Bestandsgebäude wirkt städtebaulich gut integriert.
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